
Fünfteilige Einfamilienhausreihe von 1889
Die Reihenhäuser wurden von Christian Trachsel
erbaut, der sich 1894 die Villa Seftigenstrasse 2
errichtet hat.
Die zweigeschossige Sichtbacksteinreihe mit
Mansartdächern ist als symmetrische Einheit
gestaltet. Plastische Fassadengliederung durch
einen Mittel- und zwei seitliche Risalite, die in der
Dachzone darüber ebenfalls markiert sind. Die
Brandmauern sind nicht ohne weiteres erkennbar.
Ein durchlaufendes Stockwerkgesims betont die
Horizontale, das vertikale Zusammenbinden der
Rechteckfenster die Vertikale. Der dreiachsige
Mittelteil weist ein Mezzaningeschoss auf.
Dachbefensterung und Südfassade zum Teil
verändert. Der strassenseitige Vorgartenbereich mit
Bäumen und der ursprünglichen Einfassung ist
erhalten. Südseitig Gärten. Schlossartige, auch
farblich attraktive Reihe, die den in den 1890er
Jahren weit verbreiteten Typus der als Ganzes
geformten Reihen vertritt und sich damit klar von den
älteren Reihen mit Folgen von gleichen Elementen
unterscheidet (wie z. B. die gegenüberliegende
Reihe Schwarztorstrasse 28-34). Zusammen mit vis-
avis gelegenen Reihe einzige Einfamilienhausreihe
in der näheren Umgebung. Der Eckbau Nr. 47 ist
jünger.
Lo+Ma, A.-M.B. 1986
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